
vorgehoben hat sie dabei das Bibliothekskonzept
„Bibliothek 2030“ der Stadtbibliothek Pirna sowie
den Zweckverbund der Christian-Weise-Bibliothek
in Zittau mit den Bibliotheken in Reichenbach/OL
und Löbau als Vorreiter und exemplarisches Beispiel,
wie Bibliotheksdienste durch Bündelung der Kräfte
wachsen können. Große Anerkennung fand auch die
Gemeindebibliothek Neukirchen, in der dank des
Engagements einer jungen Bibliothekarin bereits
innerhalb eines Jahres vielversprechende Innovatio-
nen in der Bibliotheksarbeit eingeführt wurden.

Der zum ersten Mal mit 10.000 Euro dotierte Preis
wurde von der Staatsministerin Dr. Eva-Maria Stan-
ge am 24. Oktober 2017, dem Tag der Bibliotheken,
in der Gewinnerbibliothek überreicht. Den „Sächsi-
schen Bibliothekspreis“ verleiht jährlich das Sächsi-
sche Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst
in Kooperation mit dem Landesverband Sachsen im
Deutschen Bibliotheksverband e. V..

Der diesjährige sächsische Bibliothekspreis ging
an die Bibliothek der Hochschule für Musik
und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“

in Leipzig. Die unter den Bewerbern einzige wissen-
schaftliche Bibliothek überzeugte die Juroren mit
ihrem in der musikbibliothekarischen Welt aner-
kannten Discovery-Katalogsystem, ihrer professio-
nellen Öffentlichkeitsarbeit und ihren klugen
Kooperationsbeziehungen. In der Jurybegründung
hieß es: „Die HMT-Bibliothek zeigt in vortreffli-
cher Weise, wie auch eine wissenschaftliche Spezial-
bibliothek mit nur sieben fest angestellten Mitarbei-
terinnen durch eine klare Digitalisierungsstrategie,
unternehmerischen Mut, Kreativität und Engage-
ment in der Welt der digitalen Informationsgesell-
schaft die Zukunft gewinnen kann.“

Die Jury würdigte das in diesem Jahr dichte Bewer-
berfeld, das eine hohe Kreativität und  Leistungs -
fähigkeit der sächsischen Bibliotheken belegt. Her-
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Sächsischer Bibliothekspreis 2017 
Hochschule für Musik und Theater 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig ausgezeichnet
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// 1 //  Begrüßung durch Dr. Achim Bonte, 

Vorstandsmitglied im DBV Sachsen

// 2 //  Danksagung durch Anke Hofmann, Leiterin der

Hochschulbibliothek an der HMT Leipzig

// 3 //  Auszeichnung des Bibliotheksteams durch

Staatsministerin Dr. Eva-Maria Stange

// 4 // Musikalischer Auftakt zum Festakt: es musiziert

ein fachrichtungsübergreifendes Ensemble der HMT
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